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Jahresbericht 2006

Saisonrückblick

Hoch und Tiefs halten sich diese Saison die Waage: Leider hat das Damen 1 den
Klassenerhalt nicht geschafft und musste aus der 2. Liga absteigen, dafür klappte
es beim Damen 3 besser: Aufstieg in die 3. Liga! Das Damen 2 konnte sich nur
knapp halten (die letzten Spiele waren nach eigener Erfahrung nichts für
schwache Nerven….) und auch die Seniorinnen sind mit ihrem 6. Rang nicht ganz
glücklich.
Die Juniorinnen-Mannschaften sind auf gutem Wege: Das Jun. A-Team hat mit
Rang 3 in ihrer Stärkeklasse den Aufstieg in die stärkere A1-Gruppe knapp
verpasst und dass die im letzten Jahr aufgestiegenen B1-Juniorinnen in der
oberen Gruppe so gut mithielten, konnte ja nicht unbedingt erwartet werden.
Natürlich ist es dann trotzdem ärgerlich, wenn es mit so einer guten Klassierung
nicht ganz reicht, an der Schweizer-Meisterschaft teilzunehmen. Das Juniorinnen
B2-Team landete auf dem 5. Schlussrang. Dennoch hätten sie laut eigener
Aussage mit mehr Willen und Konzentration den einen oder anderen Satz mehr
gewinnen können. Die Juniorinnen C konnten sich nach einer durchzogenen
Vorrunde mit einer guten Finalrunde trösten und belegten einen Mittelfeldplatz,
punktgleich mit zwei Besserklassierten.
Bei den Minis gibt es noch Einiges zu tun, klassierten sich doch die drei MU14-
Mannschaften in den hinteren Rängen und einzig das U12-Team belegte einen
Mittelfeldplatz.

Die beiden Herren-Teams können mit der vergangenen Saison sicher zufrieden
sein: Das junge Herren 1 erreichte den ausgezeichneten 3. Rang und die älteren
Herren vom Zwei schafften wiederum einen aufstiegsberechtigten 2. Platz,
verzichteten aber erneut auf einen Aufstieg in die nächsthöhere Liga. Gegen das
stärkere Arlesheim zogen wir beide Male den Kürzeren, die restlichen
Mannschaften konnten aber in Schach gehalten werden.
Die Saison des Senioren 1 kann ich in ein paar Sätzen zusammenfassen: Gegen
die wesentlich stärker eingestuften Mannschaften aus Magden und Waldenburg
haben sie jeweils verloren, die restlichen acht Spiele wurden allesamt gewonnen!
Daraus resultierte ein guter 3. Rang in der ersten Stärkeklasse der Baselbieter
Kantonalmeisterschaft. Das Senioren 2 musste sich mit einem 4. Rang zufrieden
geben, ev. auch bedingt durch unterschiedliche Auffassungen bezüglich
Coaching, Spielweise, etc., wie aus gut unterrichteter Quelle zu erfahren war...
Die Junioren B belegten in der vergangenen Saison den 5. Platz. Trotz gewisser
Fortschritte einzelner Spieler hat es leider nicht zu einer besseren Klassierung
gereicht. Dringend gesucht sind für die neue Saison Spieler im entsprechenden
Alter!
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Resultate:

Mannschaft Liga Rangierung
Damen 1 2. Liga Rang 11 Abstieg
Damen 2 3. Liga A Rang 6
Damen 3 4. Liga D Rang 2 Aufstieg
Seniorinnen Sen. Rang 6
Juniorinnen A Jun A2A Rang 3
Juniorinnen B Jun B1 Rang 3
Juniorinnen B Jun B2 Rang 5
Juniorinnen C Jun C Rang 5 / B: 4
MU14 Mädchen Rang 26

Mädchen Rang 27
Mädchen Rang 35

U12 Mädchen Rang 11
Herren 1 3. Liga Rang 3
Herren 2 4. Liga Rang 2
Senioren 1 Gr. A Rang 3
Senioren 2 Gr. B Rang 4
Junioren B Jun B Rang 5

Helfer/Schiedsrichter/Trainer

Auch dieses Jahr haben wieder die beiden Haupteinnahmequellen Eierleset und
Jazz uf em Platz (neben den Mitgliederbeiträgen) zum guten Jahresabschluss
beigetragen. Negatives gibt es aber auch dieses Jahr zum Wartenberg-Cup zu
berichten: Irgendwie ist der Wurm drin… Entweder sind Turniere nicht mehr so
beliebt wie auch schon (ich erinnere mich an Anlässen mit bis zu 60
Mannschaften), die Daten sind unglücklich gewählt oder Terminkollisionen
verhindern einen zufrieden stellenden Turnierplan. Das neue OK, das sich an der
letzten GV gebildet hat, wird versuchen, mit Elan die Angelegenheit anzugehen
und dem Turnier wieder zu neuem Leben zu verhelfen.

Erneut haben sich einige Spielerinnen bereit erklärt, einen Schiedsrichterkurs zu
absolvieren. Auch wenn solche Jobs nicht immer einfach sind, was jede/r Spieler
oder Spielerin aus eigener Erfahrung weiss, ist es doch positiv, dass sich in den
letzten Jahren immer wieder jemand gefunden hat, der sich zur Verfügung stellt.
Die Trainerstellen konnten leider noch nicht alle besetzt werden, auch hier
müssen wir in den nächsten Jahren Nachwuchs heranziehen, um alle
Anforderungen abzudecken.

Vorstand, etc.

Obschon ich letztes Jahr angekündigt habe, meine beiden Ämter zur Verfügung
zu stellen, werde ich noch ein Jahr ‚dranhängen’… Ich musste feststellen, dass
Freiwillige sehr rar sind und sich niemand ohne Nachfragen und Drängen für
solche Arbeiten als Funktionärin (neudeutsch: Volunteer) zur Verfügung stellt.
Nächstes Jahr ist aber endgültig Schluss und bis dahin muss ein neuer Präsident
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oder eine Präsidentin gefunden werden! Vielleicht ist es aber auch nicht schlecht,
wenn sich im Vorstand dieses Jahr noch ein paar ‚ältere Hasen’ befinden…
Doch noch eine erfreuliche Meldung zum Thema: Der wichtigste Posten
(Verantwortliche/r Meisterschaft) konnte neu besetzt werden. Dazu später unter
Ehrungen und Wahlen mehr.

Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an meine VorstandskollegInnen, alle
Aktiven und allen, die sich in irgend einer Art für die Abteilung eingesetzt haben.
In diesem Sinne wünsche ich allen ein erfolgreiches und sorgenfreies neues
Vereinsjahr.


